
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 29 (1903)

Heft: 36

Artikel: Ehre Vater und Mutter, sie geben dir Futter!

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-438563

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-438563
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


6hrc Vater und Mutter, sie geben dir futter!
fort im ©djroararoalb, roo.8 in Sahen, mar ein Sauer, fdjroer 6elaben

Son (Sebanfen fdjeujjlidj liberal, unb oon greifinnmuden ofjne 3aW-
Sftidjtig nimmt er ein spepierdjer, um'8 als 2Bärjfer ju befdjmierdjen,
©djreibt ben Stamen eines SJtanncS fjer, ber ejaft fo rabifaf roie er.

©odj ber Sdjreiber, ben idj meine, roofjnt im ©aufe nidjt alfeine.
Seine îôdjter, gfaub idj, ifjrer oier, roaren fromm unb rodjen fjeifig fdjier.
©iefe parften gleidj ben Sater, roeldjer fpeugte roie ein Safer.
Sie befahlen : »Slfter, bu bfcibft bal* unb jerriffen ifjm ben Stocf beinah
Slfier, ©u oerborbner SBäfjler, ©idj gebraudjt fein Stimmcnjäfjfer;
Sfcibe fjübfdj batjeim unb fdjnardj im Steffi" Ilnb bann banben ifjn mit
©ie oier Sinber alfe oiere, bafj er feine Seit oerfiere. [Striefen feft
Sllfo feft umftricfelt fann ber ©topf nidjiS beroegen afs allein ben Sopf.
ßaljm finb trotj (Stfludj unb Sfodjen feine untern gortfdjrittsfnodjen.
SJtadjen batf er roülenb ein (Sefidjt, aber ftimmen fann er fjeute nicfjt.
Sofdj ein ßanb ift fjodj ju preifen, reo ben Sitten Sinber roeifen,
SBaS eS fjeifet, getreu ju fein bem ©ton unb ber ridjtigen Sttfigion.

Deutsche îdttz-praxîs.
SBer. in ©eutfdjlanb faule SBitje madjt, roirb auSgefperrt, roer aber

Saiferroifee madjt, roirb eingefperrt!

Briefkasten der Redaktion.
Puck. SBeftenë oenoenbet. ©rufj X. i. K.

öanbiutrtfdjafttidje. Stvbciter finb eben fdjiucr
evfjäfttidj itnb fe mufj man frotj fein, nttt G t n f ê-
mäljbent oortteb ju nefjmen, einen redjten
l'ofjn beanfprudjen fte aber trotjbem. E.Z. i. B.
©ie ©ram-Slrtgeftellten tuerbett jefet uon 3«t
tttSett mit beut :RaajenipiegeI unterfuajt. Sdjo-,
folabe ift gcfäfjrltdj unb Bafjtjtoefj mit @e='

fdjiutttft gibt ©nttaffung. i'tele oeridjlucfcit
ben (Sdjicf aber oor ber S3teb>fiefj=öa=.üon."
Sibc unfern ©ejtteit. D. v. B. ©anf für ben

fröhlichen ^erbfiftatift 3"< ltebrigcn fjat bte

3. nor ber grff. 3/ $«'|t bie Priorität
itt beut SBorte SJtafcbonicn, benn SJtäfjdjen
näfeen bort nidit mefjr oiel, ju einer 3ett. 100

e§ SJtafteS gibt! Falk. (53 rücft langfam.
©rufj! Hilarius, ©nä ift ber Sapfenftreiaj"
mm ©djladjtta«. ©anf H. R. i. O. fitrrjemer
Qefet rootfen Sie fdjon über £ntjc ftagen, roo

jeber ïag oolt ©onnencilut oiefe SDtitlionen
roert ift für Sulturcn, grembenuerfetjr unb erfrorene SBige?

Verschiedenen. SlnnonnmeS roirb nidjt berüdfttijtigt.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

* u. ohne vorher die in Frage

heirate nicht, -s^s-
Vermögen etc. ganz genau zu kennen. Für wenig Geld
können Sie sich ganz unauffällig über alles Wissenswerte
erkundigen lassen durch das Informations-Bureau 1 Iii

A. Wimpf, Seilergraben 7. Zürich I.

gW* Besucht das "VU
Restaurant z. Afrikaner"

(Pedigerplatz 54, Zürich I.)
Bedienung durch Negerinnen. Gute, reeile Getränke.

Feine Küche. Rendez-vous der Neger. 133

Bureau ARGUS Zürich ^cÄ'f
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter. Ruf, Vermögen.

Eruierungen. Beweise. Geheime Beobachtungen.
Reisen Uberallhin. Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. 120

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

H 11 1 III Limmatquai
Ui voPGi- Wäscr unterm Museum mm 1

q Telephon
Kolonialwaren, Kaffee. Tee. Chocolat, Cacao,

U^"* Teigwaren, Hülsen-FrUchte. Süd-Früchte etc. 238

Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee

Zahlreiche Schiffskurse.
Günstige Abonnements. 129

Costinas Plantagen Kaffee
9m.

C il

MotoïveloUPH Bündnertücher
Wettermäntel & Damenloden

in grosser Auswahl liefern billigst
Gebrüder Furgerin Chur. 1,1

direkt vom Pflanzer importiert, versendet täglich frisch geröstet

Hôtelmischung 1

'2 Kg. Fr. 2.40 127

A. Hunziker. Kramerstrasse 17. Zürich III.

k ia. Marken 6800 Fr. <\
L gebrauchte 300 Fr. rM&rs

Auto-Reparatur. 128 \_T^t)
CWatser, Sürich Hl.

Informations-Bureau

A. Plüss & Cie.
(vorm. Simmler & Co. Inform.)

Zürich 89

Kappelergasse 13.

Aeltestes Institut in Zürich.
Auskünfte im In- und

Ausland.
Adressen f. Bezug u. Absatz.

Inkasso-Abteilung.
Aufträge von best. Erfolge.

Hotel Rigi"
beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhalle. Restauration zu

jeder Tageszeit.
Mittagessen à Fr. 1. (2 Fleisch

und 2 Gemüse).
125 Ergebenst C. Brack.

Der alt renomierte (H3700Y)

Eisenbitter g
von Joh. P. Mosimann. Apotheker
in Langnau i. E. ist zu haben in den
meisten Apotheken u. Drogerien.

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Gold. Med. ZUrich 1894

20

Silb. Med. Genf 1896

Englische Cheviot KHS
Moderne Herren-Schneiderei.

ßremffarten, 7?otel Sonne
Altrenommirtes Hotel. Schön müblirte Zimmer. Cute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischen und Ceflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller

Aussicht. Telephon. Stallungen. Remise.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich besten*

130 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

%Jy Spezialität

Franz Carl Weber

62 Mittlere Bahnhofstrasse 02

ZÜRICH

2)ürich * Tjotel }}odan
Usteristrasse, in nächster J/ähe des ßahnho/es.
Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- U.Flaschenweine.
Spezialität In Tiroler* und VeltHner-Weinen. Münchener Bier.

108 Restauration zu jeder Tageszeit.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Der Nebelspalter" kostet vierteljährlich 3 Fr.

106

Konditorei Sprüngli
ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung

Buch ti Ehe
von Dr. Retau mit 39 Abb. statt 3 Fr. nur 2 Fr.

Preisliste Uber int. Bücher gratis. 1+2

R. Oschmann. Kreuzlingen Nr. 63.

Leinene, starke

Reblaubengaze
100, 120, 150, 180, 200 cm breit

à 30, 35, 45, 55, 60 Cts. per Meter
per Stück 50 m lo°/o billiger.

Traubensäckli
kleine 15, mittlere 20, grosse 25 Cts.

per Stück,
kleine 1.50, mittlere 2., grosse Fr. 2.50

per Dutzend. Per ioo billiger.

Spalier-Netze
2 Meter breit, sehr solid

imprägniert p. laufenden Meter Fr. 1.20
roh l.Raffia-Bast

für Gärtner
per Kilo Fr. 2.-, per 5 Kilo Fr. 8.

empliehlt bestens 136

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 Schweizergasse 4

Cnre Vater unci jVlutrer, sie geben à Lutter!
^ort im Schwarzwald, was in Baden, war ein Bauer, schwer beladen

Von Gedanken scheußlich liberal, und von Freisinnmucken ohne Zahl.
Richtig nimmt er ein Pcpicrchen, um's als Wähler zu beschmierchen,

Schreibt dcn Namen eines Maurus her, der exakt so radikal wie er.

Doch der Schreiber, den ich meine, wohnt im Hause nicht alleine.
Seine Töchter, glaub ich, ihrer vier, waren fromm und rochen heilig schier.

Diese packten gleich den Vater, welcher speuzte wie ein Kater.
Sie befahlen: .Alter, du bleibst da!" und zerrissen ihm den Rock beinah.

.Alter, Du verdorbner Wähler, Dich gebraucht kein Stimmcnzähler;
Bleibe hübsch daheim und schnarch im Nest!" Und dann banden ihn mit
Die vier Kinder alle viere, dasz er seine Zeit verliere. s Stricken sest

Also fest umstrickelt kann der Trops nichts bewegen als allein den Kops.

Lahm sind trotz Gcsluch und Pochen seine untern Fortschrittsknochen.
Machen dars er wütend ein Gesicht, aber stimmen kann er heute nicht.
Solch ein Land ist hoch zu preisen, wo den Alten Kinder weisen,

Was cs heisst, getreu zu sein dem Tron und der richtigen Religion.

Vcutscke Mit2-lc>rsxis.
Wer in Deutschland saule Witze macht, wird ausgesperrt, wer aber

Kaiserwitze macht, wird eingesperrt!

krîefkasten cler lìeââktîon.
I-uc-k. Bestens verwendet. Grus; X. î. X.

Landwirtschaftliche Arbeiter sind eben schwer

erhältlich und so muß man froh sein, mit Links-
mähderu vorlieb zu nehmen, ciueu rechten
Lohn beanspruchen sie aber troizdem. 1. S.
Tic Tram -Angestellten werden jetzt vou Zeit
M Zeit mit dem Rachenspiegel untersucht.
Schokolade ist gesährlich und Zahnweh wit
Geschwulst gib: Einlassung. Viele verschlucken
dcn Schick aber vor der Meh-sieh-da-zion."
Vidc unsern Tcxtteil. 0. v. S. Dank für den

fröhlichen Herbslklanr, Im Uebrigcn hat die

Z. P." vor der Frkf. Z." jetzt die Priorität
in dem Worte Makedonien, denn Mätzcheu
nunen dort nicht mehr viel, zu einer Zeit, Ivo
es Makes gibt! l-slic. Es rückt langsam.
Grusz! «-Msrius. Das ist der Zapfenstreich"
zum Schlachttaa. Tank «. k. c». Herrjemer
Jetzt wollen Sie schon über Hitze klagen, wo
jeder ?ag voll Sonnenalut viele Millioueu

wert ist sür Kulturen, Fremdenverkehr und erfrorene Witze?

Vorsc-Iiiscisnsn. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

ksproMtloii von Isxt «à kilàll nur Ullis!' Millier iZuöllWilMbö iMiât,

t ^ >^ ^ okne vorker äie in frage

icünciigen iassen cwrck äas intormations-rZuresu 112

^. >Vinipî, Soiiergraben 7, 2üricl> I.

IW^" SssciLtit rias "°WE

Restaurant ^krikaner"
(?kâiiZ'6rx1îZ.t!2 54, ^ürieli I.)

öectienung ciurcii Negerinnen. Kule. reeüs Letränics.
Peine Xüciie. kenà-vous cier Sieger. 133

Lurkâu ^KKlI8 MM
visicrele àuskUnIts s. sii. piâi^en. Oksrsicter. ftul, Vermögen.

^ruierungen. ksvveise. Leneime Seobsoiitungen.
»eisen Uberaiikin. ^ingetrsgene pirms. prims ttelerenien.

Inlernkànaies Institut. 120

mssek-llkotillgtiW-uctiM

àdsoint einziges Spe^iaigesckàlt.

51 ìl I II/ l^imm! l nai -----

l^, VWl^ UlMs à àMM Med I

A ------- 'I'slsvlion -------

/vo/c»?i/-t^n -ii-sn, Xsttee. lee. ckovoist, Lscao.

DM- leigwsren, ttüisen-priickte. 8iici-prlickte eic. 238 <5tt7/StlFc? .4bt>0«67»-?0tS.

«Lostinas - plantaren - Kattee kunänertücner
Wettermantel vainenloâen

in Zrosssr ^usvvalil lielsrn bilIÍAst
Kebl'Ullki' ssul-gei'in LIiui'.

ciirei<t vom ptianier importiert, versendet iàgiick Irisck geröstet

ttôtelmisckunx ^

z Xx. pr. 2.40 127

ttuniikei-. Xi-amei-Zti-a^e 17. T-üi-ieli III.

is. iVIsrken kgV0 Pc.

^ gebrsuckts ZUN pr. xr^î^v
àuto-lìeparstur. ,28 (^î)L.^àr, Türiek M.

^. PIÜSS âL. Oie.
(vorm. Limmler cì Lo. Inkorm.)

Surick 89

I^apnelergasse 13.

Geltestes Institut in /^üricli.
^.uslcünlte im In- uncl

^uslanci.
^ciresssn l. ös2UFU.^.bsat^.

Ià880-^dt6i!lII.lZ.
^ullràc?s von kest. I^rlolxs.

deim öalintiok

^rruruer von ». ^r.F0 -r?i.

^rsi'/zs^^e. àstaur«tro?i ^k?
/<?c?<?i' ?aKe.S2<zrt.

>/rtt«Ke«s-?n â ». r. (2 l^leisoll
uncl 2 (Zsmüse).

125 UrZskenst <?. »«o^.

Oer alt renomierts lII3700V>

Msenbîttet' Z
von ^oli. p. ^Vlosimann, ^porkelcer
in t.anxnau I. p. ist ?u liaben in 6en
meisten ^potlislisn u. OroZerien.

iVIsl'ctignlj-Isilleui'

?ost8ti'.8 Llltmol
Loiä, «eä. Ilirici, ILS4

20

5iil>. »eä. Ken! 1836

iVloàne l>erre»i-8chneil!krei.

/icltrvnorrimirtvs Hotel, ^cluni mc)dlirte /.imnu i. Ocits Xüc-iie. I?sais
l.snci- urici I^issolieiiwsiris, SpsiiaiitÄt in ^isoliori unci ciotlÜAol.
Restauration ?u secier lsFes^eit. ^Itcleutsolier 8aal mit vraektvoller

^ussiolit. lölsvllon. ^tallunAsn. lismiss.
Den Herren (Zeseliältsrsisenäon smvtielilt sieli >Ksstei>^

l30 i^rsu Ww. l.eubili-Xienbei'gki'.

M! t/im. ckkLfl
LS Mittlere l!^lmriolstriiss<- 02

Sckön möbi. Limmer von 2 pr, sn. Kni« Xiicne. keeiie l.znli- u. ^issciionvieine.
SperisIItât in riroler- uncl Veltliner-Weinen. Müncliener vier,

1V8 --------------- i^estsurstion jeder Isges-eit.
Den Uerren 0esci>àUsreisenlIen empiietiit sick bestens ^. Seck.

ver ,^ebe>8pài'" kostet vierteljäki-liek 3 fi-.

10«

^enlàl'eî 8pi-üng!i

am ?ars>ie>>is<z

I^sus orstsn kariAss
kildriliMliiZrlaze il, edoeolà von

l.inclt S Lpi-üngli

^kss'-ftetricZlut'icz <^

von vr. iieisu mit zg »bb. ststt 2 fr. nnr 2 5>v
preisiiste iiber int. öucner gratis. 112

fî. l)8ciimgnn. Krelingen i^r. 63.

Leinens, starke

100, I20, 1S0. 180, 20a cm i>rsit
à so. 35, 45, 55. «n Ors. i>sr >lstsr

psr Slüeic 5<i m 10°,'» iuilixsr.
l'i'aubensâelclî

icisins 15, milliers 20, grossis 25 Lts.
per 8lll>'k,

kisins 1.50. milliers 2., lirons pr. 2.50
psr Ilutxsnci. l'er 100 >>iliizsr.

2 .Xlslsr >>rsit. selir solicl
imprägniert p. lacitsixien >ieisr pr. 1.20
rot> ^ ^ >, 1-^

für Kârtnep
psr «iio pr. 2.-, psr S Kilo pr. 8.

smpiisiiit keslsns izc,

Somiöiiijiillj 12 ZàsjMjMê i
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